
Gifhorn: Aldi, Penny, Lidl
und Co. haben große Pläne
Neubauten und Umzüge soll es bei den Supermärkten geben

Änderung des Bebauungs-
plans „Innenstadt Teil II Süd“
notwendig.

● Der Lidl-Markt an der Braun-
schweiger Straße möchte sich
mit einem Umzug an die
Wolfsburger Straße/Braun-
schweiger Straße vergrößern
und das bestehende Gebäude
umbauen. Im rechtskräftigen
Bebauungsplan „Mischgebiet
Südtangente“ ist das Grund-
stück als Sondergebiet „Ein-
richtungshaus“ mit entspre-
chendem Sortiment festge-
setzt. Um eine Umsiedlung zu
ermöglichen, ist die Festset-
zung eines Sondergebietes für
den Lebensmitteleinzelhandel
erforderlich. Auch das ent-
spreche den Ideen der Fort-
schreibung des Einzelhandels-
konzeptes, so die Verwaltung.

● Der Aldi-Markt an der Alfred-
Bessler-Straße/Braunschwei-
ger Straße würde seine Ver-
kaufs-fläche ebenfalls gern er-
höhen. Zuvor muss das jedoch
gemacht werden: Im rechts-
kräftigen Bebauungsplan
„Heidebrink“ ist für das
Grundstück ein Gewerbege-
biet festgesetzt. Um denMarkt
mit einer Verkaufsfläche grö-
ßer als 800 Quadratmeter er-
richten zu dürfen, ist die Fest-
setzung eines Sondergebietes
für den Lebensmittelhandel
mit einer genauen Definition
der zulässigen Verkaufsflä-
chen und Sortimente erforder-
lich.

● Für den an der Braunschwei-
ger Straße ansässigen Lidl-
Markt, der an die Wolfsburger
Straße umsiedeln möchte, ist
ein Sondergebiet „Lebensmit-
telmarkt“ festgesetzt. Für die-
sen Standort ist beabsichtigt,
das Sondergebiet für Einzel-
handel mit anderen, noch zu
benennenden Sortimenten
festzusetzen. Parallel zur Än-
derung des Bebauungsplans
„Heidebrink“ müsse deshalb

auch der Bebauungsplan
„Mischgebiet Südtangente“
geändertwerden, teilt die Stadt
mit.

So geht`s weiter
In Stein gemeißelt sinddiesePlä-
ne noch nicht. So geht`s weiter:
„Weil es für die großen Pläne der
Handelsriesen jeweils eine Bau-
leitplanung braucht, plant die
Stadt, fünf Bebauungspläne zu
ändern“, teilt dieVerwaltungmit.
Im Ausschuss für Stadtplanung,
Bauordnung, Umwelt und Ver-
kehr am 9. September soll über
die Aufstellungsbeschlüsse bera-
ten werden. Ob die Pläne in der
vorgeschlagenen Form umge-
setzt werden können, hängt von
der Zustimmung des Regional-
verbandes Großraum Braun-
schweig ab, mit dem die Stadt
hierzu eine Abstimmung durch-
führt.

Nach dem Brand an der Adam-Riese-Straße in Gifhorn: So ähnlich
könnte der neue größere Aldi aussehen. FOTO: SEBASTIAN KRAUSE

Gifhorn. Dieses Einzelhandels-
konzept ist nicht nur ein Papier-
tiger. Im Juni hatte der Rat der
Stadt die Fortschreibung be-
schlossen. „Aufbauend auf das
Konzept will die Stadt jetzt die
Weiterentwicklung einzelner
Standorte ermöglichen“, teilt die
Verwaltung mit. Der Wunsch-
zettel der großen Discounter ist
lang. Überraschung: Auf dem al-
ten Schlingmann-Gelände ent-
steht auch Platz für einen Neu-
bau.

Pläne für den Aldi-Markt
am II. Koppelweg
ImSommer 2024 legte einGroß-
brand den Aldi-Markt an der
Adam-Riese-Straße/II. Koppel-
weg in Schutt und Asche. Der
Discounter plant den Wieder-
aufbau – und zwar größer als
vorher. Aldi plant mit der Neu-
errichtung des Marktes eine Er-
weiterung der Verkaufsfläche.
Der Platzbedarf entstehe vor al-
lem durch breitere Gänge, die
zur Verkaufsfläche zählen.
Umdas zu ermöglichen, ist die

Festsetzung eines Sondergebie-
tes für den Lebensmitteleinzel-
handel mit einer genauen Defi-
nition der zulässigen Verkaufs-
flächen und Sortimente erfor-
derlich. Von daher muss der Be-
bauungsplan Nr. 80 „Gewerbe-
gebiet II. Koppelweg“ geändert
werden, so die Gifhorner Ver-
waltung.
● An der Braunschweiger Straße
südlich des Deutschen Roten
Kreuzes sollen in einem ge-
planten Neubau Facharztpra-
xen, eine Apotheke sowie eine
Verkaufsfläche vonweniger als
800 Quadratmeter für ein Le-
bensmittelgeschäft entstehen.
Im rechtskräftigen Bebau-
ungsplan ist ein Mischgebiet
ausgewiesen, das Lebensmit-
telhandel explizit ausschließt.
Damit der bereits an der
Braunschweiger Straße ansäs-
sige Wolf Markt wie ge-
wünscht dorthin umziehen
kann, soll der Bebauungsplan
Nr. 94 „Sonnenweg West/
Braunschweiger Straße“ ent-
sprechend geändert werden.

● Der Penny-Markt an der
Braunschweiger Straße 29-33
möchte nach Mitteilung der
Gifhorner Verwaltung seine
Verkaufsfläche von 800 auf gut
950 Quadratmeter vergrö-
ßern. Dazu soll im vorhande-
nen Gebäude ein Lagerraum
zur Verkaufsfläche hinzuge-
nommen werden. Im rechts-
kräftigen Bebauungsplan ist
ein Sondergebiet für 800 Qua-
dratmeter Verkaufsfläche für
Lebensmittelsortimente aus-
gewiesen. Von daher ist die
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Frisch auf den Tisch –
Essen auf Rädern

• täglich bis zu drei Gerichte mit
Vorspeise und Dessert zur Auswahl

• regionale und saisonale Lebensmittel
• auf Porzellangeschirr heiß geliefert
• frisch aus der Küche der Diakonischen
Servicegesellschaft Kästorf

Interesse? Melden Sie sich gern bei uns!
05371 804-840  ear@drk-gifhorn.de

Im Verbund der Dachstiftung Diakonie

Mehr Infos
finden Sie hier:

Jetzt Zeitungen austragen und Geld

verdienen bei der WM Vertriebs- und

Werbeservice GmbH

Einfach online, telefonisch (0800 1234 399)

oder überWhatsApp

bewerben und den QR-Code scannen:

Meinersen
Adenbüttel
Hillerse
Leiferde
Dannenbüttel
Grußendorf

Schülerjob
gesucht?

Freie Gebiete:

Ihre Spende
rettet Kinderleben!
Bitte helfen Sie uns
mit Ihrer Spende,
indische Kinder für
das Leben stark zu
machen.

www.vfstiftung.de
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